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Einführung
Unabhängig davon, ob Sie zum ersten oder zehnten Mal ein Seminar planen bzw. durchführen, ist dies sicherlich lohnend aber auch oft überwältigend. Da es sehr viele Details gibt, an die Sie sich erinnern und die Sie organisieren müssen, ist eine Anleitung sicher hilfreich, damit die Vorbereitung problemloser ist. Das Ziel dieses Leitfadens ist, den Seminarleitern die notwendigen Hintergrundinformationen, Tools und Ressourcen zur Verfügung zu stellen, um ein effektives und erfolgreiches Seminar zu gewährleisten. 
Sollten Sie Fragen bei der Vorbereitung haben, können Sie sich jederzeit mit Ihrem GAT Area Leader oder der Hauptabteilung Leadership Development im internationalen Hauptsitz (leadershipdevelopment@lionsclubs.org) in Verbindung setzen.

Programmübersicht
Das Schulungsprogramm für Zweite Vize-Distrikt-Governor findet im hybriden Format statt und ist auf die Schulungsbedürfnisse der Zweiten Vize-Distrikt-Governor zugeschnitten.  
Dieses Trainingsprogramm wird: 
· Die Aufgaben und Verantwortlichkeiten des Zweiten Vize-Distrikt-Governors bestimmen.
· Die Führungskompetenzen vermitteln, die notwendig sind, um als Mitglied des Distrikt-Governor-Teams erfolgreich zu sein.
· Den Zweiten Vize-Distrikt-Governor auf seine/ihre zukünftigen Aufgaben als Mitglied des Distrikt-Governor-Teams und in der Vereinigung vorbereiten.
Format der Schulung
Die Bezeichnung „Hybrides Lernen“ bezieht sich auf Schulungen, in der zwei oder mehr Lernmethoden miteinander verbunden werden. Das Training für Zweite Vize-Distrikt-Governor kombiniert  Online-Trainingsmodule (Phase 1) und einen von Seminarleitern durchgeführten Workshop (Phase 2), um den Lernprozess zu maximieren und die Bedürfnisse der Zweiten Vize-Distrikt-Governor zu erfüllen.
	Online-Module
(Phase 1)
	Die Online-Module der Schulung werden vom Zweiten Vize-Distrikt-Governor in der Zeit zwischen seiner/ihrer Wahl in das Amt und dem Beginn von Phase 2 - Workshop mit Seminarleiter/in - (falls zutreffend) bearbeitet. 

	Workshop unter der Leitung einer Seminarleiterin/eines Seminarleiters
(Phase 2)
	Dieser interaktive Workshop wird von einer Seminarleiterin/einem Seminarleiter durchgeführt. Genaue Termine, Zeiten und Veranstaltungsorte des Workshops werden von dem/der GLT-Multidistriktkoordinator/in und/oder dem GAT Area Leader festgelegt. 


Programmdurchführung
Es gibt zwei Möglichkeiten, das Schulungsprogramm für Zweite Vize-Distrikt-Governor durchzuführen: 
· Variante A: Nur Phase 1 des Schulungsprogramms wird durchgeführt.
· Variante B: Phase 1 der Schulung wird durchgeführt, gefolgt von Phase 2.
Variante B – die Durchführung beider Phasen – ist das empfohlene Format. 
Falls Möglichkeit B gewählt wird, sollte Phase 1 als Vorbereitungsaufgabe für Phase 2 angesehen werden. Die Teilnehmer werden dann gebeten, während der Programmübersichtsitzung in Phase 2 der Schulung die Online-Phase zu bewerten. 
Zusammen mit dem Seminarleiter/der Seminarleitern für das Schulungsprogramm für Zweite Vize-Distrikt-Governor sollte der/die GLT-Multidistriktkoordinator/in (oder der GAT Area Leader, falls zutreffend) den Zweiten Vize-Distrikt-Governorn den Umfang der Schulung mitteilen, einschließlich der Frist für die Beendigung der Phase 1 (Online) und sie mindestens 30 Tage vor Beginn des Workshops über das Veranstaltungsdatum, den Veranstaltungsort etc. informieren. 

Lehrplan-Übersicht
Phase 1 Online-Schulung für Zweite Vize-Distrikt-Governor (Selbststudium) 
Das Online-Schulungsprogramm für Zweite Vize-Distrikt-Governor bietet einen Überblick über die Aufgaben des Distrikt-Governor-Teams, mit besonderem Schwerpunkt auf die Aufgaben des Zweiten Vize-Distrikt-Governors.
Die Schulung umfasst insbesondere Informationen zu folgenden Themen: 
· Die Vorteile eines teamorientierten Ansatzes
· Die Aufgaben des Distriktteams
· Verständnis der Aufgaben des Zweiten Vize-Distrikt-Governors hinsichtlich Club und Distrikt
· Die Aufgaben der LCIF- und Global Action Team-Koordinatoren
· Verfügbare Tools und Ressourcen zur Unterstützung des Zweiten Vize-Distrikt-Governors bei der Durchführung ihrer/seiner Aufgaben
Die Online-Schulung bietet Zweiten Vize-Distrikt-Governorn, die nur die 1. Phase absolvieren, einen Überblick über die wichtigsten Konzepte und Informationen sowie Zugriff auf Ressourcen zum weiteren Studium. Zweiten Vize-Distrikt-Governorn, die beide Phasen abschließen sollen, bietet das Online-Schulung Gelegenheit, mehr über ihr neues Amt zu erfahren, bevor sie sich mit anderen Vize-Governorn treffen, um Informationen auszutauschen und zu besprechen. 
Phase 2: Workshop für Zweite Vize-Distrikt-Governor (geleitet)
Lions Clubs International stellt Seminarleitern Unterrichtspläne und zugehörige Teilnehmermaterialien sowie Seminarunterlagen zur Verfügung, um bis zu 7 Seminarbausteine von jeweils 40 bis 90 Minuten durchführen zu können. Diejenigen, die sich dazu entscheiden, die 2. Phase des Programms anzubieten, werden gebeten, die drei vorgeschriebenen Seminarbausteine durchzuführen und so viele der nicht vorgeschriebenen Bausteine auszuwählen, wie – basierend auf gebietsspezifischen Schulungsbedarf – als angemessen erachtet wird. 
Vorgeschriebene Seminarbausteine:
	Sitzung
	Beschreibung

	Programmüberblick 
	In dieser Sitzung wird das Schulungsprogramm vorgestellt, das in Phase 1 erworbene Wissen ausgewertet und eine angenehme Lernumgebung für Erwachsene sowie eine effektive Schulungsatmosphäre geschaffen. 

	Erfolg durch Teamwork
	In diesem Seminar lernen Zweite Vize-Distrikt-Governor die Vorteile des Teamworks, die fünf Eigenschaften erfolgreicher Teams und die Herausforderungen, die in einer Teamumgebung vorkommen können, kennen. 

	Überblick: Global Membership Approach

	Der Global Membership Approach kombiniert einen strategischen Prozess und eine Reihe von Ressourcen, um den Mitgliederzuwachs in der gesamten Organisation zu fördern. Zweite Vize-Distrikt-Governor sollten an allen Schulungsveranstaltungen zum Global Membership Approach teilnehmen. Wenn die Zweiten Vize-Distrikt-Governor noch nicht sehr vertraut mit dem Global Membership Approach sind, ist die Übersichts-Präsentation empfehlenswert, um mehr über den Ansatz und dessen Einfluss auf die Distriktziele zu erfahren.


Zur Auswahl stehende Bausteine:
	Sitzung
	Beschreibung

	Kommunikationsfähigkeiten
	Diese Sitzung befasst sich mit dem Kommunikationsprozess, der Fähigkeit, effektiv zu kommunizieren und Strategien zur Förderung der Kommunikation zwischen den verschiedenen Ebenen innerhalb ihres Distrikts.

	Sprechen aus dem Stegreif
	Dieser Seminarbaustein behandelt die Fertigkeiten, die man für Situationen des öffentlichen Redens benötigt, auf die man sich nicht gründlich vorbereiten kann. Die Teilnehmer lernen, wie sie unter Druck sprechen können, und wenden eine Vorlage für die Entwicklung einer Stegreifrede an.  

	Sitzungsmanagement
	In dieser Sitzung geht es um die Rolle des Zweiten Vize-Distrikt-Governors in Bezug auf Meeting-Management im Distrikt, einschließlich der Möglichkeiten zur Unterstützung von Clubs bei der effizienteren Durchführung von Treffen und der Fähigkeiten, die erforderlich sind, um in Abwesenheit des Distrikt-Governors und des Ersten Vize-Distrikt-Governors den Vorsitz bei einer Distriktversammlung zu führen. 

	Technologie und Zweite Vize-Distrikt-Governor
	Für diese Sitzung sind derzeit keine Lernmaterialien verfügbar. Zweite Vize-Distrikt-Governor werden gebeten, sich mit den digitalen Produkten von Lions vertraut zu machen, indem sie sich die folgenden webbasierten Ressourcen ansehen und ihre Fragen vor der Teilnahme an der Schulung notieren:
· Ausbau unserer digitalen Anwendungen für ein besseres digitales Erlebnis - Webseite
Digitale Tools und Anwendungen werden ständig weiterentwickelt. Um technologisch auf dem neuesten Stand zu bleiben, sollten Sie regelmäßig diese Webseite besuchen, wo Sie alle aktuelle Ressourcen und Leitfäden finden.
Nehmen Sie sich - falls möglich - etwas Zeit, um alle Teilnehmerfragen zur Webseite in Phase 2 des Workshops zu beantworten. 


*Zu den nicht vorgeschriebene Sitzungen können auch andere gebietsspezifische Sitzungen gehören, die der/die für die Schulung zuständige GLT-Koordinator/in (bzw. der GAT Area Leader, falls zutreffend) für sinnvoll hält und auf die Bedürfnisse des Multidistrikts eingehen.
Die Rolle der Seminarleiterin/des Seminarleiters
Die Seminarleiter fungieren als Lehrkräfte, Ausbilder und Mentoren. Erfahrung als Teil eines Distrikt-Governor-Teams (oder in einer gleichwertigen Rolle) ist besonders wichtig, da die Zweiten Vize-Distrikt-Governor, die geschult werden, Ratschläge, Tipps und Betreuung erwarten, während sie sich das Wissen aneignen, das sie für die effektive Ausübung ihrer Rolle benötigen. 
Seminarleiter, die diese Schulung durchführen, sollten nachfolgend aufgeführte Voraussetzungen erfüllen. Es ist nicht zwingend notwendig, dass die Seminarleiter in jedem Bereich Experten sind, dennoch ist es wichtig, dass sie die unten genannten Fähigkeiten besitzen. 
Seminarleiter der Schulung für Zweite Vize-Distrikt-Governor sollten folgenden Fähigkeiten effektiv demonstrieren können: 
· Durchführung von Kurzvorträgen
· Fähigkeit, die Teilnehmer durch interaktive Frage- und Antwort-Segmente, bedeutungsvolle Diskussionen in Groß- und Kleingruppen sowie durch Gruppenübungen in eine interaktive Lernumgebung einzubeziehen
· Umgang mit dem Verhalten der Lernenden
· Gestaltung der Lernumgebung und Organisation der Seminarbausteine 
· Verwendung von PowerPoint-Präsentationen mithilfe eines LCD-Beamers
Leitfaden für Lehrkräfte
Alle Seminarleiter, die im Rahmen dieses Schulungsprogramms Schulungen durchführen, erhalten für jede Schulung einen Lehrkräfte-Leitfaden. Die Leitfäden wurden konzipiert, um Seminarleitern flexibel einsetzbare Lehrpläne und Ressourcen zur Verfügung zu stellen.  
Der Trainerleitfaden für jede Sitzung besteht aus den folgenden Komponenten:
· Seminarhintergrund: Eine kurze Zusammenfassung der Inhalte des Seminarbausteins und deren Relevanz für Zweite Vize-Distrikt-Governor.
· Seminarziele: Ziele, die von den Teilnehmern als Ergebnis der Sitzung erreicht werden sollen.
· Vorschläge zur Vorbereitung: Letzte Hinweise für den/die Schulungsleiter/in.
· Materialien: Eine Liste mit Materialien, die für den Seminarbaustein benötigt werden.
· Ausstattung: Eine Liste der für die Sitzung benötigten Ausstattung.
· Schulungszeitplan: Eine Übersicht des Lehrplans und der empfohlenen Dauer jedes Seminarbausteins.
· Lehrplan: Lerninhalte und Anweisungen für die Präsentation.
· Anhang (falls zutreffend): Enthält Kopien der Sitzungsunterlagen und/oder Informationen/Ressourcen.
Verwendung des Lehrplans
In jedem Trainerleitfaden dieses Schulungsprogramms finden Sie einen Lehrplan. Der Plan besteht aus den Lerninhalten und den Anweisungen für die Durchführung. Für eine optimale Durchführung der einzelnen Lerneinheiten des Programms ist es wichtig, dass Sie den Aufbau des Lehrplans verstehen.  
Die Lehrpläne für jeden Seminarbaustein wurden so entwickelt, dass sie auf die lokalen Bedürfnisse zugeschnitten werden können. 
Gesamtorganisation
Der Lehrplan ist in Kursabschnitte unterteilt, damit die Inhalte strukturiert und gut organisiert vermittelt werden, um die Lernziele der Sitzung zu erreichen. Abschnitte umfassen: 
· Eine Einführung
· 2-3 Module, die bestimmte Aspekte des Themas behandeln
· Ein Fazit
Überschriften
Es gibt zwei verschiedene Arten von Überschriften: Bereichsüberschriften und Abschnittsüberschriften. 
Die Überschriften der Bereiche geben die wichtigsten Lerninhalte an. Die Sitzung Erfolg durch Teamwork besteht zum Beispiel aus vier Bereichen: 
· Einführung
· 1. Modul: Erfolgreiche Teams
· 2. Modul: Herausforderungen der Zusammenarbeit
· Fazit
Eine Bereichsüberschrift sieht aus wie das Bild unten und gibt den Bereich und die Gesamtdauer an. 
[image: image2.png]MODULE 1: Successful Teams

Total Time: 25:00




Die Überschriften der Abschnitte geben an, wo Sie sich in jedem Abschnitt befinden und wie viel Zeit Sie ungefähr für den jeweiligen Abschnitt benötigen. Die nachstehende Abbildung ist ein Beispiel für eine Abschnittsüberschrift, die angibt, dass die Präsentation der Sitzungsübersicht etwa 10 Minuten dauern sollte. 
[image: image3.png]PRESENTATION: SESSION OVERVIEW (10:00)




Anweisungen
Eine Anweisung bezieht sich auf die Verwendung eines Hinweises, die der/die Schulungsleiter/in ausführen soll. In den Trainingsleitfäden dieses Schulungsprogramms werden hauptsächlich vier Anweisungen benutzt: Erklären, Fragen, Zeigen und Überleiten.
· Erklären Sie: Weist den/die Seminarleiter/in an, etwas zu den Lernenden zu sagen.
[image: image4.png]Erkliiren Sie
In diesem Seminarbaustein werden wir uns Teamwork und
Teamerfolge niher ansehen.




Der Inhalt, der jeder Anweisung Erklären Sie folgt, ist ein Vorschlag, wie der Inhalt vermittelt werden kann, muss aber nicht genau so vermittelt werden. 
· Fragen Sie: Weist den/die Seminarleiter/in an, den Lernenden eine Frage zu stellen.
[image: image5.png]Fragen Sie
Aber was hat diese Diskussion tiber Teamwork und die damit
verbundenen Vorteile mit Ihrem Amt als zweiter Vize-Distrikt-
Governor zu tun?




In manchen Fällen wird der Leitfaden die erwarteten oder möglichen Antworten bereitstellen; aufgrund der Art einiger Fragen folgt einfach nur der Hinweis ‘Antworten können verschieden ausfallen’, um auf den offenen Charakter der Frage hinzuweisen.  
· Zeigen Sie: Weist den/die Seminarleiter/in an, eine PowerPoint-Folie zu zeigen.
[image: image6.png]Zeigen Sie
| Zeigen Sie Folie 2: Die Vorteile von Teamwork

Die Vorteile von Teamwork





· Übergang: Weist den/die Seminarleiter/in darauf hin, von einem Modul/einer Aktivität/einer Diskussion zur nächsten Aktivität zu wechseln.
[image: image7.png]Uberleitung
Um wirklich zu verstehen, wie Teamwork Erfolg beeinflussen
Kann, miissen wir zunchst die Eigenschaften erfolgreicher Teams
identifizieren.




Hinweise für Seminarleiter
Die Hinweise für Seminarleiter geben zusätzliche Tipps zur Durchführung der Sitzung.
[image: image8.png]Geben Sie den Teilnehmern ca. 60 Sekunden Zeit, sich
dieses Szenario vorzustellen. Bitten Sie sie, ire Augen
wieder zu Sffnen.





Manchmal werden Seminarleiter angewiesen, Teilnehmer auf den Teilnehmerleitfaden zu verweisen. Das Handlungssymbol des Teilnehmerleitfadens dient in diesem Fall als visueller Hinweis.  
[image: image9.png]Verweisen Sie die Teilnehmer auf Seite 2 des
Teilnehmerhandbuchs.




Übungsanleitung
Für jede Aktivität werden die Anweisungen in dem folgenden Schritt-für-Schritt-Format gegeben, um die Durchführung zu vereinfachen: 
[image: image10.png]Ubungsanleitung:
Teilen Sie die Teilnehmer in Gruppen von 3-4 Personen ein.
Verteilen Sie die folgenden Materialien an jede Gruppe:
- 30 Luftballons (nicht aufgeblasen)
- 1Rolle Abdeckklebeband
Geben Sie den Teilnehmern folgende Anweisungen:

o Jedes Team bekommt cine Herausforderung: den groBten, frei
stehenden Turm zu bauen, allerdings nur mit den Materialien
die dem Team zur Verfiigung gestellt wurden (Luftballons und
Klebeband).

o Sic haben 20 Minuten zur Durchfithrung dicser Ubung.
o Das Team, das den héchsten Turm errichtet, gewinnt!

Fragen Sie, ob es irgendwelche Fragen zu dieser Ubung gibt.
Beginnen Sie mit der Ubung.

Gehen Sie wihrend der Ubung durch den Raum und beobachten
Sie das Zusammenspiel zwischen den Mitgliedern der Teams.

Beenden Sie die Ubung nach 20 Minuten.

Stellen Sie fest, welches Team der Gewinner dieser Ubung ist.





Checkliste Schulungsmaterialien
Die folgenden Materialien werden benötigt, um jeden vorgesehenen Schulungsbaustein in Phase 2 der Zweiten Vize-Distrikt-Governor-Schulung durchzuführen.
Erforderliche Kurse
	Programmübersicht

	Materialien
	Vorhanden! (()

	Lehrkräfte-Leitfaden
	

	PowerPoint 
	

	Handreichung: Zweiter Vize-Distrikt-Governor Online-Schulungsbericht 
	

	Handreichung: Online-Training für Zweite Vize-Distrikt-Governor – Antwortschlüssel 
	

	Optionale Handreichung: Programmablauf
	

	Materialien Eisbrecher (je nach ausgewähltem Eisbrecher)
	

	Audiovisuelle Ausstattung
	Vorhanden! (()

	LCD-Beamer
	

	Computer mit Microsoft PowerPoint-Funktion 
	

	Flipchartpapier, Flipchartständer, Stifte
	

	Kabellose Maus/Laser Pointer (optional)
	


Checkliste Schulungsmaterialien
Erforderliche Kurse (Fortsetzung)
	Erfolg durch Teamwork

	Materialien
	Vorhanden! (()

	Trainerleitfaden
	

	Teilnehmerhandbuch
	

	PowerPoint 
	

	Materialien Aktivität „Team Tower“: 
· 30 Luftballons (nicht aufgeblasen)
· 1 Rolle Klebeband
	

	Audiovisuelle Ausstattung
	Vorhanden! (()

	LCD-Beamer
	

	Computer mit Microsoft PowerPoint-Funktion
	

	Flipchartpapier, Flipchartständer, Stifte
	

	Kabellose Maus/Laser Pointer (optional)
	


	Überblick: Global Membership Approach Präsentation

	Materialien
	Vorhanden! (()

	PowerPoint 
	

	Audiovisuelle Ausstattung
	Vorhanden! (()

	LCD-Beamer
	

	Computer mit Microsoft PowerPoint-Funktion
	

	Kabellose Maus/Laser Pointer (optional)
	


Checkliste Schulungsmaterialien
Wahlkurse
	Kommunikationsfähigkeiten

	Materialien
	Vorhanden! (()

	Trainerleitfaden
	

	Teilnehmerleitfaden
	

	PowerPoint 
	

	Materialien: Aktivität „Lost in Translation“
· Blanko-Papier (empfohlen: DIN A4)
	

	Audiovisuelle Ausstattung
	Vorhanden! (()

	LCD-Beamer
	

	Computer mit Microsoft PowerPoint-Funktion
	

	Flipchartpapier, Flipchartständer, Stifte
	

	Kabellose Maus/Laser Pointer (optional)
	


	Sprechen aus dem Stegreif

	Materialien
	Vorhanden! (()

	Trainerleitfaden
	

	Teilnehmerleitfaden
	

	PowerPoint 
	

	Audiovisuelle Ausstattung
	Vorhanden! (()

	LCD-Beamer
	

	Computer mit Microsoft PowerPoint-Funktion
	

	Flipchartpapier, Flipchartständer, Stifte
	

	Kabellose Maus/Laser Pointer (optional)
	


Checkliste Schulungsmaterialien (Fortsetzung)
Wahlkurse (Fortsetzung)
	Sitzungsmanagement

	Materialien
	Vorhanden! (()

	Trainerleitfaden
	

	Teilnehmerleitfaden
	

	PowerPoint 
	

	Audiovisuelle Ausstattung
	Vorhanden! (()

	LCD-Beamer
	

	Computer mit Microsoft PowerPoint-Funktion
	

	Flipchartpapier, Flipchartständer, Stifte
	

	Kabellose Maus/Laser Pointer (optional)
	


	Technologie und 2. VDG

	Webseiten
	Vorhanden! (()

	Ausbau unserer digitalen Anwendungen-Webseite
	

	Audiovisuelle Ausstattung
	Vorhanden! (()

	LCD-Beamer
	

	Computer mit Internetverbindung
	

	Kabellose Maus/Laser Pointer (optional)
	


Gestaltung des Seminarraums
Bevor Phase 2 des Programms beginnt, sollten Sie sich Gedanken über die Einrichtung des Raums/der Räume machen, in dem/denen der Workshop stattfinden wird. Um die beste Kursraumanordnung zu finden, sollten Sie Folgendes berücksichtigen: 
· Größe und kultureller Hintergrund Ihrer Schulungsgruppe. Wird Ihre Gruppe aus weniger als 10 oder aus mehr als 20 Teilnehmern bestehen? Welche kulturellen Normen können die Anordnung der Tische und Stühle beeinflussen? Erwarten Ihre Seminarteilnehmer eine bestimmte Raumgestaltung bzw. -anordnung?
· Größe des Seminarraums. Wenn Sie die ungefähre Größe und Anordnung Ihres Seminarraums kennen, ist es manchmal hilfreich, eine Skizze Ihrer Raumgestaltung zu machen. Dies kann Ihnen Entscheidungen in Bezug auf Übungen, Material und Ausstattung erleichtern.
· Die Aktivitäten des Schulungsprogramms. Liegt der Schwerpunkt auf Vorträgen oder auf Aktivitäten in Kleingruppen? Erfordern die Übungen ein bestimmtes Maß an Platz und falls ja, muss die Raumanordnung u.U. geändert werden? 
Sitzordnungen
Nachfolgend finden Sie drei gängige Sitzordnungen, die am häufigsten bei Schulungen verwendet werden: 
Sitzordnung: U–Form

	Vorteile
	Nachteile

	· Jeder kann jeden sehen und miteinander sprechen
· Seminarleiter können zu den Kursteilnehmern gehen
· Praktisch für Gruppendiskussionen
· Flipcharts und projiziertes Bildmaterial sind gut sichtbar  
	· Nur für Gruppen von etwa 20 oder weniger Personen geeignet
· Funktioniert nicht sehr gut in kleinen Gruppen
· Man benötigt einen ziemlich großen Raum
· Der Raum ist auf den/die Seminarleiter/in ausgerichtet


Sitzordnung: In Gruppen

	Vorteile
	Nachteile

	· Ideal für Lernende, die in Kleingruppen arbeiten
· Vereinfacht die Interaktion zwischen Seminarleiter/in und den Kleingruppen
· Bietet Gelegenheit für die Beteiligung der Teilnehmer
· Bietet Bewegungsfreiheit
	· Probleme mit der Aufmerksamkeit/dem Augenkontakt bei der Präsentation und der Verwendung von Bildmaterial
· Fördert „private“ Unterhaltungen
· Unbeabsichtigte Bildung von Untergruppen



Sitzordnung: Traditionelles Klassenzimmer

	Vorteile
	Nachteile

	· Ermöglicht allen Teilnehmern eigenen „Raum“
· Ideal für Präsentationen/Vorträge und um Feedback von den Lernenden zu erhalten
	· Es ist einfach, im Raum „unterzugehen“
· Kann problematisch sein, weil nicht alle Teilnehmer Flipcharts und anderes Bildmaterial sehen können
· Das Lernen ist „Seminarleiterzentriert“


Vorgeschlagener Zeitplan für Phase 2 des 
Schulungsprogramms für Zweite Vize-Distrikt-Governor
Der folgende Zeitplan ist so ausgelegt:
· Ein eintägiger Workshop im Präsenzformat
· 1 Schulungsraum für den Workshop
· Ungefähr 10 Zweite Vize-Distrikt-Governor
	Uhrzeit
	Sitzung

	08:00 – 09:00 Uhr
	Programmübersicht

	09:00 – 10:30 Uhr
	Erfolg durch Teamwork

	10:30 – 10:45 Uhr
	15-minütige Pause (mit Erfrischungen)

	10:45 – 11:30 Uhr
	Überblick: Global Membership Approach Präsentation

	11:30 – 12:15 Uhr
	Technologie und Zweite Vize-Distrikt-Governor – Fragen und Antworten

	12:15 – 13:15 Uhr
	Mittagessen

	Wird noch bekannt gegeben
	Zur Auswahl stehende Bausteine:

	Wird noch bekannt gegeben
	5-minütiger Energieaufbau

	Wird noch bekannt gegeben
	Zur Auswahl stehende Bausteine:

	Wird noch bekannt gegeben
	15-minütige Pause (mit Erfrischungen) 

	Wird noch bekannt gegeben
	Zur Auswahl stehende Bausteine:

	Wird noch bekannt gegeben
	Zur Auswahl stehende Bausteine:


Auswertung
Die Evaluation ist ein wichtiger Teil jedes Schulungsprogramms. Die gesammelten Informationen aus den Evaluationen geben wichtiges Feedback zur Effektivität der Inhalte, der Materialien, des Formats, der Seminarleiter und des Gesamterfolgs des Programms. 
Das Schulungsprogramm für Zweite Vize-Distrikt-Governor enthält eine optionale Teilnehmerevaluation, die Sie verwenden können. Diese sollte folgendermaßen eingesetzt werden: 
· Während oder am Ende von Phase 2 des Schulungsprogramms wird die Teilnehmerevaluation verteilt. Sie können die Bewertung während des Programmüberblicks ausgeben und die Teilnehmer bitten, jeden Seminarbaustein unmittelbar nach dem Ende zu evaluieren. 
· Die Zweite Vize-Distrikt-Governor füllen den Beurteilungsbogen aus und geben ihn am Ende des letzten Seminarbausteins an den/die Seminarleiter/in zurück.
· Der/die Seminarleiter/in (oder der/die GLT-MD-Koordinator/in) geht die gemeinsamen Bewertungen durch. Diese Informationen werden genutzt, um künftige Schulungsmaßnahmen zu verbessern. 
Der Evaluationsbogen umfasst alle Sitzungen der Phase 2. Wenn Sie dieses Formular verwenden, weisen Sie die Teilnehmer an, nur die durchgeführten Sitzungen zu bewerten. Am Ende der Bewertung gibt es zwei leere Felder für alternative Sitzungen, um auch diese bewerten zu können. 
Eine Vorlage der Teilnehmerevaluation folgt. 
GLT MD-Koordinatoren (oder GLT Area Leader, falls zutreffend) müssen die abgeschlossene Schulung, einschließlich der Namen der Schulungsleiter und Teilnehmer, per Lions-Account über die Funktion „Schulung verwalten“ in „Learn“ melden.
Zweite Vize-Distrikt-Governor
Teilnehmerevaluation
Füllen Sie bitte den folgenden Bewertungsbogen aus. Ihre ehrliche Seminarbewertung trägt dazu bei, das Training für zukünftige Teilnehmer noch zu verbessern. Ihre Antworten bleiben anonym.  
Anleitung: 
· Lesen Sie die Aussagen zu jedem Seminarbaustein sorgfältig durch und beurteilen Ihre Lernerfahrung.
· Benutzen Sie einen dunklen Kugelschreiber oder Bleistift, um die Zahl einzukreisen, die Ihrem Grad der Zustimmung zu jeder Aussage entspricht.
1=Stimme überhaupt nicht zu
2=Stimme nicht zu
3=Stimme zu
4=Stimme vollkommen zu
	Sitzung
	Aussage
	Grad der Zustimmung

	Programmüberblick
	1. Der Seminarbaustein hat Informationen vermittelt, die ich als Zweiter Vize-Distrikt-Governor nutzen kann. 
	1
	2
	3
	4

	
	2. Der Teilnehmerleitfaden und die Handreichungen waren nützlich und leicht verständlich.
	1
	2
	3
	4

	
	3. Ich habe bei diesem Seminarbaustein dazugelernt bzw. meine Fähigkeiten ausgebaut. 
	1
	2
	3
	4

	
	4. Die Aktivitäten und die Interaktion haben die Nützlichkeit des Seminarbausteins erhöht.
	1
	2
	3
	4

	
	5. Der/die Seminarleiter/in hat die Inhalte gut und kompetent vermittelt und den Seminarbaustein effektiv durchgeführt. 
	1
	2
	3
	4


	Sitzung
	Aussage
	Grad der Zustimmung

	Erfolg durch Teamwork
	1. Der Seminarbaustein hat Informationen geliefert, die ich als Zweiter Vize-Distrikt-Governor nutzen kann. 
	1
	2
	3
	4

	
	2. Der Teilnehmerleitfaden und die Handreichungen waren nützlich und leicht verständlich.
	1
	2
	3
	4

	
	3. Ich habe bei diesem Seminarbaustein dazugelernt bzw. meine Fähigkeiten ausgebaut. 
	1
	2
	3
	4

	
	4. Die Aktivitäten und die Interaktion haben die Nützlichkeit des Seminarbausteins erhöht.
	1
	2
	3
	4

	
	5. Der/die Seminarleiter/in hat die Inhalte gut und kompetent vermittelt und den Seminarbaustein effektiv durchgeführt. 
	1
	2
	3
	4


	Sitzung
	Aussage
	Grad der Zustimmung

	Überblick: Global Membership Approach Präsentation
	1. Der Seminarbaustein hat Informationen geliefert, die ich als Zweiter Vize-Distrikt-Governor nutzen kann. 
	1
	2
	3
	4

	
	2. Ich habe bei dem Seminarbaustein dazugelernt bzw. meine Fähigkeiten verbessert. 
	1
	2
	3
	4

	
	3. Der/die Seminarleiter/in hat die Inhalte gut und kompetent vermittelt und den Seminarbaustein effektiv durchgeführt. 
	1
	2
	3
	4


	Sitzung
	Aussage
	Grad der Zustimmung

	Kommunikationsfähigkeiten
	1. Der Seminarbaustein hat Informationen geliefert, die ich als Zweiter Vize-Distrikt-Governor nutzen kann. 
	1
	2
	3
	4

	
	2. Der Teilnehmerleitfaden und die Handreichungen waren nützlich und leicht verständlich.
	1
	2
	3
	4

	
	3. Ich habe bei dem Seminarbaustein dazugelernt bzw. meine Fähigkeiten verbessert. 
	1
	2
	3
	4

	
	4. Die Übungen und der gegenseitige Austausch haben die Nützlichkeit des Seminarbausteins erhöht.
	1
	2
	3
	4

	
	5. Der/die Seminarleiter/in hat die Inhalte gut und kompetent vermittelt und den Seminarbaustein effektiv durchgeführt. 
	1
	2
	3
	4


	Sitzung
	Aussage
	Grad der Zustimmung

	Sprechen aus dem Stegreif
	1. Der Seminarbaustein hat Informationen geliefert, die ich als Zweiter Vize-Distrikt-Governor nutzen kann. 
	1
	2
	3
	4

	
	2. Der Teilnehmerleitfaden und die Handreichungen waren nützlich und leicht verständlich.
	1
	2
	3
	4

	
	3. Ich habe bei dem Seminarbaustein dazugelernt bzw. meine Fähigkeiten verbessert. 
	1
	2
	3
	4

	
	4. Die Übungen und der gegenseitige Austausch haben die Nützlichkeit des Seminarbausteins erhöht.
	1
	2
	3
	4

	
	5. Der/die Seminarleiter/in hat die Inhalte gut und kompetent vermittelt und den Seminarbaustein effektiv durchgeführt. 
	1
	2
	3
	4


	Sitzung
	Aussage
	Grad der Zustimmung

	Sitzungsmanagement
	1. Der Seminarbaustein hat Informationen geliefert, die ich als Zweiter Vize-Distrikt-Governor nutzen kann. 
	1
	2
	3
	4

	
	2. Der Teilnehmerleitfaden und die Handreichungen waren nützlich und leicht verständlich.
	1
	2
	3
	4

	
	3. Ich habe bei dem Seminarbaustein dazugelernt bzw. meine Fähigkeiten verbessert. 
	1
	2
	3
	4

	
	4. Die Übungen und der gegenseitige Austausch haben die Nützlichkeit des Seminarbausteins erhöht.
	1
	2
	3
	4

	
	5. Der/die Seminarleiter/in hat die Inhalte gut und kompetent vermittelt und den Seminarbaustein effektiv durchgeführt. 
	1
	2
	3
	4


	Sitzung
	Aussage
	Grad der Zustimmung

	Technologie und Zweite Vize-Distrikt-Governor
	1. Als Zweiter Vize-Distrikt-Governor kann ich die auf der Technologie-Webseite bereitgestellten Informationen nutzen.
	1
	2
	3
	4

	
	2. Durch die Informationen auf der Technologie-Webseite habe ich etwas Neues gelernt oder werde meine Fähigkeiten verbessern. 
	1
	2
	3
	4


Wenn im Rahmen dieser Schulung andere Wahlmodule durchgeführt wurden, tragen Sie den Titel in das untenstehende Feld ein und bewerten Sie dieses. 
	Sitzung
	Aussage
	Grad der Zustimmung

	
	1. Der Seminarbaustein hat Informationen geliefert, die ich als Zweiter Vize-Distrikt-Governor nutzen kann. 
	1
	2
	3
	4

	
	2. Der Teilnehmerleitfaden und die Handreichungen waren nützlich und leicht verständlich.
	1
	2
	3
	4

	
	3. Ich habe bei dem Seminarbaustein dazugelernt bzw. meine Fähigkeiten verbessert. 
	1
	2
	3
	4

	
	4. Die Übungen und der gegenseitige Austausch haben die Nützlichkeit des Seminarbausteins erhöht.
	1
	2
	3
	4

	
	5. Der/die Seminarleiter/in hat die Inhalte gut und kompetent vermittelt und den Seminarbaustein effektiv durchgeführt. 
	1
	2
	3
	4


	Sitzung
	Aussage
	Grad der Zustimmung

	
	1. Der Seminarbaustein hat Informationen geliefert, die ich als Zweiter Vize-Distrikt-Governor nutzen kann. 
	1
	2
	3
	4

	
	2. Der Teilnehmerleitfaden und die Handreichungen waren nützlich und leicht verständlich.
	1
	2
	3
	4

	
	3. Ich habe bei dem Seminarbaustein dazugelernt bzw. meine Fähigkeiten verbessert. 
	1
	2
	3
	4

	
	4. Die Übungen und der gegenseitige Austausch haben die Nützlichkeit des Seminarbausteins erhöht.
	1
	2
	3
	4

	
	5. Der/die Seminarleiter/in hat die Inhalte gut und kompetent vermittelt und den Seminarbaustein effektiv durchgeführt. 
	1
	2
	3
	4


Falls Sie weitere Anmerkungen zu dieser Schulung haben, teilen Sie uns diese bitte nachfolgend mit. 
Kommentare: 



      Schulung für Zweite Vize-Distrikt-Governor
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